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Verkäufer/Bauherr:  

 

Am Sonnweg  

Immo Mihelic GmbH ( FN ) 

Kitzelsdorf 50  

8454 Arnfels 

Tel: 0664-1840282  

office@mihelic.at  

 

Vertrags Errichter und Treuhänder:  

 

Mag. Werner Purr  

Neutrogassse 49/I  

8010 Graz  

Tel: 0316/821330 

office@purr.at  

 

Kapper Bau Gmbh  

Pölzengraben 24 

8083 St. Stefan im Rosental  

Tel: 03150/2532 

office@kapperbau.at  

 

 

 

 

mailto:office@mihelic.at
mailto:office@purr.at
mailto:office@kapperbau.at


Seite 3 von 24 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Projekt WHA am Sonnenweg, 8454 Arnfels 
 

Projektbeschreibung 

 

In der verkehrsruhigen Lage an der Weinstraße gelegen, besticht die 

Wohnhausanlage mit 4 Wohneinheiten pure Lebenslust, lichtdurchfluteten 

Räumen, sowie einer wunderschönen Terrasse im Ort Arnfels.  

Das Wohngebäude besticht nicht nur Ihrer Architektur, sondern auch auf Grund 

der optimalen südwestlichen Ausrichtung. Alles was man im Alltag benötigt, liegt 

direkt in der Umgebung: Kindergarten, Volksschule, Hauptschule, Freibad, 

Banken, Ärzte, Apotheken, Cafés, Restaurants, Lebensmittelgeschäft etc. 

Einer Shoppingtour nach Leibnitz ist ungefähr 20 Fahrminuten entfernt. 

Die Wohnungsgröße beträgt 70m² und die Raumhöhe ist ca. 2,5m. Jede 

Erdgeschosswohnung ist mit einer Terrasse, sowie einer Grünfläche zugeordnet.  

Alle Obergeschosswohnungen verfügen über eine großzügige Terrasse in der 

Größe von  

Jede Wohnung ist mit einem Carport, einem zusätzlichen Abstellplatz sowie einen 

Kellerraum ausgestattet, sowie Fahrradabstellplätze und Müllplatz sind 

vorhanden. 
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Energieausweis 

 

Die Energieklasse des Gebäudes gestaltet sich wie folgt: 

9ƴŜǊƎƛŜƪƭŀǎǎŜ α.ά ƭǘΦ 9ƴŜǊƎƛŜŀǳǎǿŜƛǎ ǾƻƳ мнΦлпΦнлнн  

38,84 kwh/m²K. 

 

 

Farbkonzept 

 

Die Objektgestaltung sowie das farbliche Gesamtkonzept 

erfolgt in Abstimmung der Architektur. Die Visualisierung der 

Wohnungsanlage lassen das zukünftige Erscheinungsbild 

bereits erahnen.  

Sämtliche Einreichpläne sowie der Bau- und Ausstattungsbeschreibung gelten 

ausschließlich als Ausführung und Kaufgrundlage. 
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Bau- und Ausstattungsbeschreibung Allgemein 

 

Rohbau und Baumeisterleitungen 

 

Die Bauwerke werden in Massivbauweise errichtet. 

Die Wohnanlage ist teils unterkellert. Das 

Kellergeschoss umfasst einen Technikraum und jede 

Wohnung erhält einen Kellerabstellraum.  

Die Gründung erfolgt mit einer Bodenplatte und 

Kelleraußenwände, Decken Stiegen, Träger, Unter- und Überzüge sowie Stützen 

werden in Stahlbeton als auch mittels Stahlbetonfertigteilen ausgeführt.  

Außenwände sowie innenliegende tragende Wände werden in 

Stahlbetonwänden und Ytong nach statischen Erfordernissen angefertigt. 

 

Gründung 

 

Die Gründung des Kellers erfolgt über eine 

Stahlbetonplatte geglättet, Dichtbetonmassivkeller, 

Ytong Zwischenwände, Kellerabteile werden mit OSB-

Platten sowie einer versparbaren Kellerabteiltür 

ausgeführt. 

 

Wände, Stützen, Unter- und Überzüge 

 

Die Außenwände werden in Monolithischer Bauweise 

Ytong bzw. Stahlbetonwänden hergestellt.  

Für das statische System werden teilweise Stützen, Unter- 

und Überzüge zur Ausführung gebracht. 

Durch sein geringes Gewicht bietet der Ytong eine optimale Festigkeit, ohne 

Tragfähigkeit Stabilisiert ς nachhaltig und dauerhaft. Mühelos trägt die 

homogene Struktur des Porenbetons auch schwere Lasten wie Hängeschränke 

oder Bücherregale, denn das Gewicht verteilt sich gleichmäßig über das gesamte 

Bauelement. 
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Decke 

 

Decke im Kellergeschoss, Auskragungen Vor- und 

Rücksprünge werden teilweise in Ortbeton die 

Laubengänge sowie Erdgeschossdecke wird mittels 

Fertigteilen mit thermischer Trennung und 

Schallentkoppelung ausgeführt. Stiegen werden 

Sandgestrahlt in Fertigteilen ausgeführt. 

 

Abdichtung 

 

Die vertikale und horizontale Bauwerksabdichtung, Schutz 

der Abdichtung erfolgt in Anlehnung der Ö-Norm B3692 in 

letzgültiger Fassung. 

 

 

Innenputz 

Der Innenputz auf Porenbeton wird mit einer Stärke von 

ca. 10 mm hergestellt. Im Bereich der Nassräume erfolgt 

die Ausführung mittels Kalkzementputz von ca. 10 mm. 

 

 

Estrich 

 

Die Ausführung eines Fliessestriches, geeignet für eine 

Fußbodenheizung, erfolgt in Anlehnung der Ö-Norm 

B3732. Der Estrichaufbauerfolgt dabei in allen 

Wohnungen mit ausreichender Splitt Schüttung, 

Dampfbremse und Trittschaldämmung. 
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Flachdach und Carport extensiv Begrünung  

 

Von begrünten Flächen auf Hausdächern, 

Anbauten und Carports profitieren 

Menschen, Tiere und Pflanzen. Die 

Dachbegrünung bietet folgende Vorteile: 

Das Grün Dach wertet, das Objekt optisch 

auf. Die Begrünung spendet wertvollen 

Lebensraum für Tiere und Pflanzen.  

Pflanzen reinigen die Umgebungsluft von Staub und anderen Belastungen. 

Begrünte Dächer schützen das Dach vor extremen Wettereinflüssen wie Hagel 

und starker Sonneneinstrahlung. Die Aufnahme von Regenwasser entlastet 

örtliche Kanalisationssysteme und Kläranlagen. Das Raumklima 

darunterliegenden Räumen wird dank Verdunstung und Dämmung verbessert. 

Jeder Quadratmeter Begrünung trägt zu einer frischen Luft bei.  

 

Fenster und Sonnenschutz  

 

Die Ausführung der Fenster und Hebeschiebtür aus 

Kunststoffelementen mit beschichteter Aluminium-

Deckschale der Marke Internorm KF320 und einer 

Dreischeibenisolierverglasung sorgt für 

hervorragenden Wärme- und Schallschutz. Für ein 

entspanntes Ambiente im Wohnbereich und in den 

Schlafzimmern sorgen elektrisch angetriebene Rollos 

und Raffstores diese lassen außerdem im Sommer die 

Hitze nicht ins Haus, inklusive integrierten 

Insektenschutz.  
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Türen:  

 

Hauseingangstür der Marke Internorm AT510 steht für 

Stabilität und Zuverlässlichkeit für viele Jahre da diese aus 

beschichten Aluminium besteht.  

 

 

 

Innentüren 

 

Innentüren werden inklusive zugehöriger Zarge der Fa. 

Kunex in weiß lackiert ausgeführt. Die Drückerbeschläge 

erfolgen in Edelstahl, selbstverständlich können Sie gerne 

ein anderes Modell gegen Aufpreis erwerben.  

 

 

 

Geländer und Handläufe:  

 

Stiegenaufgang und Podeste sowie Kellerabgang 

werden mit einem pulverbeschichten 

Sprossengeländer versehen sowie Balkone mit 

Sichtschutz runden das architektonische Bauwerk ab.  
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Wand und Deckenflächen  

Sichtbetonwände im Zugangsbereich Obergeschoss 

werden von Betonrückständen befreit und bleiben in 

Naturbetonoberflächenqualität bestehen. Die 

Deckenuntersichten des Stiegenhauses bleiben in 

Fertigteilnaturoberflächenqualität. Sämtliche 

Kellerwände im Innenbereich bleiben in roher 

Betonoptik oder werden bemalt. Kellerboden ist 

geschliffen. Die Deckenuntersicht im Kellerbereich 

werden mittels Deckendämmung aus Steinwolle Natur 

belassen oder werden bemalen.  

 

Stiegenaufgang und Podest Flächen 

Ausführung der Stahlbetonoberflächen des 

Stiegenaufganges und Podest erfolgt in fein 

sandgestrahlter Qualität. Die Untersichten und 

Stirnseiten bleiben in Naturbetonoberflächenqualität 

bestehen.  

 

 

Außenanlagen 

 

Sämtliche befestigte Außenanlagenbereiche (Verkehrs-, 

Park- und Gehwegflächen) werden entsprechend der 

Planung ausgeführt. Die Zugangsbereiche der Wohnungen 

werden mit 60x40 Betonplatten in Anthrazit-meliert 

ausgeführt. Freistellparkplätze sind mit Ökosteinen 

versehen. 
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Grünflächen  

 

Grünflächen werden vor Übergabe humusiert und besamt. Für die Anwuchs 

pflege inkl. Bewässerung der Grünflächen kommt der Wohnungseigentümer, auf 

Im Bereich der Traufe der Wohnhäuser werden Betonrandleisten in Beton 

versetzt und mit Traufenbekiesung aufgefüllt.  

Ableitung Niederschlagswässer  

 

Die Niederschlagswässer werden generell in 

Sickermulden abgeleitet. Die Straßenentwässerung 

erfolgt über Straßeneinlaufschächte , die weiter in das 

Straßennetz der Gemeinde, des öffentlichen Gut 

verläuft.  

 

Fahrradabstellplätze und Müll-Haus 

 

Im Erdgeschoss befinden sich alle 

Fahrradabstellplätze. Für das Objekt wird ein 

zentrales Müll Haus errichtet. Die 

Tragkonstruktion besteht aus Stahl-

Holzkonstruktion nach statischen Erfordernissen 

mit extensiver Begrünung.  

 

Elektroinstallationen 

Die Ausführung von Schwachstrom und 

Starkstromanlagen erfolgt entsprechend den 

letztgültigen Ö-Normen und ÖVE-Vorschriften, bzw. der 

OIB-Richtlinie. Die Führung sämtlicher Leitungen und 

Kabel in den Wohneinheiten erfolgt in den Wänden, 

Decken bzw. im Fußbodenaufbau. In allen Allgemeinräumen (Kellergeschoß) 

wird die Elektroinstallation Aufputz ausgeführt. Die Erfassung der elektrischen 

Energie erfolgt mittels Drehstromzähler. Die Anordnung der Zähler erfolgt 

zentral im Technikraum des jeweiligen Wohnhauses im Kellergeschoss, 

Versorgung mit Strom und Glasfaserinternet erfolgt durch das zuständige 

Versorgungsunternehmen.  


